
Kaufmann/-frau EFZ – Kranken- und Sozialversicherungen
organisieren, schreiben, abrechnen, telefonieren, erfassen, beraten
Kaufmänner und Kauffrauen – Kran-
ken- und Sozialversicherungen sind
Spezialisten und ausgewiesene Bera-
ter in Sachen Kranken- und Unfallver-
sicherung. In erster Linie führen sie
Verkaufs- und Beratungsgespräche
mit der Kundschaft (Privatkunden und
Firmen).

Die Kaufleute erklären die Vorteile
der verschiedenen Versicherungen
und beraten die Versicherungsneh-
mer nach ihren Wünschen und finan-
ziellen Möglichkeiten, um am Ende
die optimale Lösung vorzulegen. Sie
werden im Umgang mit dem Kranken-
versicherungsgesetz KVG ausgebil-
det, dadurch sind sie in der Lage, die
gesetzlichen Leistungen und Beteili-
gungen der Krankenversicherer zu

bestimmen. Nebenbei erhalten sie
Einblick in die Finanzabteilungen (De-
bitoren, Kreditoren, Inkasso, Wert-
schriften usw.), ins Marketing, Ver-
trieb und Spedition sowie ins Perso-
nalwesen. Auch Abrechnungen für
Spitäler und Arztpraxen, Kostengut-
sprachen, telefonische und schriftli-
che Abklärungen mit Ärzten und an-
deren Fachleuten erledigen die Kauf-
leute Krankenversicherung in Ruhe
am Schreibtisch und Computer.

Kaufmänner und Kauffrauen –
Kranken- und Sozialversicherungen
wissen nicht nur über die betriebs-
spezifischen Versicherungsangebote
Bescheid. Auch über die Entwicklun-
gen in der Versicherungsbranche sind
sie laufend informiert.

Was und wozu?
Damit die Versicherten pünktlich
ihre Leistungen erhalten, prüft der
Kaufmann – Kranken- und Sozial-
versicherungen ihre Leistungsan-
sprüche.

Damit die Krankenversicherung
beim Abschluss der Versicherun-
gen keine unnötigen Risiken ein-
geht, beurteilt diese die Kauffrau
– Kranken- und Sozialversiche-
rungen fachkundig.

Damit auch spezielle Leistungen
wie Brillen oder Kuren vergütet
werden, bearbeitet der Kaufmann
– Kranken- und Sozialversiche-
rungen im Backoffice die Anträge.

Damit der Spitalaufenthalt des
Patienten ohne bürokratischen
Aufwand beglichen wird, erteilt
die Kauffrau – Kranken- und Sozi-
alversicherungen die Kostengut-
sprachen.

Anforderungsprofil
vorteilhaft wichtig sehr wichtig

Diplomatie, Geduld

Fantasie, Sinn für Zahlen,
Vorstellungsvermögen
Gewandtheit im mündlichen und
schriftlichen Ausdruck

Kontaktfreude, Kundenorientierung

Lernfreude, rasche Auffassungsgabe

Organisationstalent, Selbstständigkeit

Sprachbegabung,
Fremdsprachenkenntnisse

Teamfähigkeit

Verantwortungsbewusstsein,
Zuverlässigkeit

vernetztes Denken, Merkfähigkeit

Facts

Zutritt Abgeschlossene Volksschule,
oberste Stufe vorteilhaft. Beherr-
schen des Tastaturschreibens.

Ausbildung 3 Jahre berufliche
Grundbildung, eine Fremdsprache
obligatorisch (wird von den Kantonen
festgelegt). Wahlpflichtfach: zweite
Fremdsprache oder individuelle Pro-
jektarbeit.
Berufsfachschule findet im ersten
und zweiten Jahr an 2 Tagen, im drit-
ten Jahr an 1 Tag pro Woche statt; mit
Berufsmatura durchgehend 2 Tage.
Überbetriebliche Kurse runden die
praktische und theoretische Bildung
ab.
Wer sehr gute schulische Leistungen
erbringt, kann während oder nach
der Grundbildung die Berufsmaturi-
tätsschule besuchen.
Mit gymnasialer Matura ist eine ver-
kürzte 2-jährige Grundbildung (way-
up) möglich.
Kaufmann/-frau EBA – Kranken- und
Sozialversicherung: 2-jährige, ver-

kürzte Grundbildung für eher praxis-
orientierte Jugendliche.

Sonnenseite Kaufleute – Kranken-
und Sozialversicherungen haben
weitreichende Einsicht in sämtliche
Prozesse, werden in Projektarbeiten
einbezogen und tragen ihren Teil zum
Erfolg der Krankenkasse bei.

Schattenseite Kaufleute – Kranken-
und Sozialversicherungen sind mit
vielfältigen Herausforderungen kon-
frontiert, z.B. dem permanenten Kos-
tendruck und Wettbewerb innerhalb
der Branche sowie den stetig kom-
plexer werdenden Gesetzen.

Gut zu wissen Kaufleute – Kranken-
und Sozialversicherungen arbeiten in
Hauptsitzen, Regionaldirektionen und
Agenturen von Krankenversicherun-
gen. An Hauptsitzen oder grösseren
Agenturen arbeiten sie auch in Sup-
portprozessen wie Finanzen, HR, Im-
mobilien oder Marketing.

Karrierewege

Betriebsökonom/in FH, Wirtschaftsingenieur/in FH
(Bachelor)

Versicherungswirtschafter/in HF, Betriebswirtschafter/in HF

Krankenversicherungs-Experte/-in HFP,
Sozialversicherungs-Experte/-in HFP, Experte/-in
Gesundheitsinstitutionen HFP, Experte/-in Rechnungslegung
und Controlling HFP, Marketingleiter/in HFP, Leiter/in Human
Resources HFP (eidg. Diplom)

Krankenversicherungs-Fachmann/-frau BP, Fachmann/-frau
Finanz- und Rechnungswesen BP, Marketingfachmann/-frau
BP, HR-Fachmann/-frau BP, Direktionsassistent/in BP (eidg.
Fachausweis)

Kaufmann/-frau EFZ – Kranken- und Sozialversicherungen

Kaufmann/-frau EBA oder abgeschlossene Volksschule
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